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Freeride-Touren vom Kaunertal ins Pitztal und Ötztal 

Charakter
Das Kaunertal und das Pitztal zählen nicht zu den ganz grossen Gletschergebieten der fünf Tiroler Gletscher, Hintertuxer 
Gletscher, Stubaier Gletscher, Ötztal, Pitztal und Kaunertal, doch dafür bieten sie abseits der mit Liften erschlossenen Hänge 
grossartige Möglichkeiten für ausgedehnte Freeride- und Skitouren. Einige der grössten Gletscher Österreichs bieten spek-
takuläre Gletscherpanoramen, beinahe wie in den Westalpen. 

Tour 1: Kaunertal – Gepatschferner – Pitztal: Kaunertaler Gletscher (2750 m) – Nörderschartl (3017 m) – Zahn (3377 m) 
– Gepatschferner (Im Sumpf) – Abfahrt durch Rinne östlich Rauher Kopf – Gepatschferner – Aufstieg über Moränen zum 
Wannetferner – Wannetjoch (3110 m) – Abfahrt zum Taschachhaus (2432 m) und weiter durchs Taschachtal nach Mittelberg/
Mandarfen (1763 m).

Alternative: Ab Gepatschferner über Gletscherzunge zum Gletschergarten und zurück zur Kaunertaler Gletscherstrasse (als 
Halbtagestour).

Tour 2: Pitztal – Vent – Sölden – Pitztal: Bergstation Mittelbergbahn (3290 m) – kurze Abfahrt zum Taschachferner – Bruch-
kogeljoch (3423 m) – Kleiner Vernagtferner – Meteorologische Station nordöstlich der Vernagthütte – Vernaglegg Talstation 
Materialseilbahn Vernagthütte (2096 m) – Rofen (2011 m) – per Taxi nach Sölden – Gaislachkogelbahn – Rotkogeljoch – Ret-
tenbachferner – Mittelstation Rettenbachjoch – Hangender Ferner – Karlesferner – Skigebiet Pitztaler Gletscher

Alternativen:
1. vom Taschachferner auf die Wildspitze (Achtung, Spalten) und nach der Abfahrt weiter zum Bruchkogeljoch wie oben

2. vom Skigebiet Pitztaler Gletscher übers Rofenkarjoch und weiter nach Vent

Freeride-Varianten Kaunertal und Pitztal und Karten
Freeride-Varianten Kaunertal: Weissseejoch, Nörderberg, Münchner Variante, Weissseespitze Nord (anspruchsvoll): detail-
lierte Infos dazu: www.kaunertaler-gletscher.at/de/skigebiet/freeride

Freeride-Varianten Pitztal: Silbergrube, Mittagskogel, Hinterer Brunnenkogel. Details: siehe Freeride Map Pitztal.

Karten: ÖAV Alpenvereinskarten: Ötztaler Alpen  Weisskugl, Ötztaler Alpen Wildspitze, 1:25 000, www.alpenverein.at

Freeride Map Pitztal, 1:25 000, CHF 25,90, www.outdoormediashop.com

Übernachtung, allgemeine Informationen 
5 Tiroler Gletscher, www.gletscher.tirol.at

Tourismusinfo Kaunertal, Tel. +43 50225 200, www.kaunertal.com

Tourismusverband Pitztal, Tel. +43 5414 86999, www.pitztal.com

Bergführer
Kaunertal: Mathias Ragg, Tel. +43 664 2501 408, www.kaunertal-bergfuehrer.com

Pitztal: Alpin- und Freerideakademie Raphael Eiter, Tel. +43 650 33 09 514, www.raphaeleiter.com

Beste Jahreszeit
Januar bis April
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Sicherheit/Ausrüstung
Die Freeride-Touren führen zu grossen Teilen durch ungesichertes alpines und hochalpines Gelände. Entsprechende Touren-
erfahrung und Know-how in puncto Einschätzung der Lawinengefahr und Gefahren in vergletschertem Gelände sind deshalb 
unbedingt nötig. Im Zweifel buchen Sie einen Guide/Bergführer.

Ein LVS-Gerät und ein Rucksack mit Schaufel und Lawinensonde gehören zur Pflichtausstattung. Ebenso Ski mit tourentaug-
licher Bindung und Steigfelle. Je nach Tour auch Gletscherausrüstung und Seil.

• �Orientierung: Besorgen Sie sich vor der Tour genaue Karten der Gebiete im Massstab 1:25 000. Auch ein GPS-Gerät ist 
sinnvoll.

• Checken Sie jeden Tag vor dem Start die Wetter- und Lawinenlage. 

• �Route: Verzichten Sie bei schlechter Sicht oder Lawinengefahr auf Abfahrten in unbekanntem Gelände abseits der Pisten. 
Brechen Sie die Tour notfalls ab oder bleiben Sie im Skigebiet. 


